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Allen Konfirmanden aus 

unserer Gemeinde und ihren Eltern herzliche  
Segenswünsche zum feierlichen Ereignis! 

 
Foto: Evang. Kirche 

 

Spielenachmittag 
für Erwachsene 

Wer hat Lust, miteinander 
Spiele (Rommé, UNO, 
Scrabble usw.) zu spie-
len? Wir treffen uns am  

Dienstag, 26.05. und Donnerstag, 11.06.26 um 14 Uhr  
im Dorfzentrum, Gemeindesaal bis ca. 17 Uhr. 

Eigene Spiele bitte gerne mitbringen. Bei Interesse verein-
baren wir weitere Termine. Gemeinde Eisingen  
Für Rückfragen: Christel Hüttner 09306/1597. 
 

 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten  

Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr 
 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 
 

 
Liebe Leser/innen … 

in den Pfingstferien 

sind wir an folgenden Tagen für Sie da … 

Dienstag, 26.05.2026 von 14 – 18 Uhr 
Donnerstag, 28.05.2026 von 14 – 18 Uhr 

Freitag, 29.05.2026 von 14 – 18 Uhr 

In der zweiten Ferienwoche  
(02. – 05.06.2026) 

haben wir geschlossen! 

Wir wünschen Ihnen ALLEN  
schöne und erholsame Pfingsten 

und bleiben Sie gesund! 

Ihr Büchereiteam im Dorfzentrum! 



 

 

 

Wir erleben unsere Sinne 

Die Klassen 1a und 1d haben im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts mehrere Wochen mit unseren Sinnen be-
schäftigt. Was unsere Sinne alles können, haben die Kinder selbst in einem Sinnesparcours entdeckt. Hier gab es 
Möglichkeiten zum Forschen, Ausprobieren und Lernen. Zu jedem Sinn gab es verschiedene Aufgaben und Anregun-
gen wie Riechmemory, Schmeckstationen, Sehtest und vieles mehr. Besonders interessant waren auch die Stationen, 
bei denen man die Pupille bei unterschiedlichem Lichteinfall beobachten und mit einem Dosentelefon Nachrichten hö-
ren konnte. 

    

   
 

Verabschiedung Ursula Engert 

„Wir sagen heut auf Wiederseh‘n und hoffen, es wird gut dir geh‘n“ – mit diesem Lied verabschiedeten sich die Kinder 
und Lehrkräfte der Grundschule Eisingen von Bürgermeisterin Ursula Engert. 

Schulleiter Uli Schwab bedankte sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und ihr Engagement bei schulischen 
Angelegenheiten. Ganz besonders wisse man das neue Schulgebäude zu schätzen, das in der Amtszeit von Bürger-
meisterin Ursula Engert verwirklicht wurde. 

 
 

 

Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr 

Ab sofort: 
Sprechstunde des Bürgermeisters: Do 17 – 18 Uhr 

Wir bitten sowohl für das Bürgerbüro als auch die Bürger-
meistersprechstunde um Terminvereinbarung. Unangemel-
dete Besucher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 



 

 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 
Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 
Krisennetzwerk Unterfranken 0800 655 3000 

Bürgerservice Wassernotruf 
Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 
Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 
 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 
angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00 

Apothekennotdienst 
 

Freitag, 22.05.2026 
Residenz-Apotheke, Würzburg, 0931 / 53010 
Schwalben-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 983377 

Samstag, 23.05.2026 
Bären-Apotheke, Lengfeld, 0931 / 271448 
Florian-Geyer-Apotheke, Giebelstadt, 09334 / 99917 

Sonntag, 24.05.2026 
Sonnen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71765 
Grombühl-Apotheke, Würzburg, 0931 / 2877011 

Montag, 25.05.2026 
Marien-Apotheke, Reichenberg, 0931 / 661030 
Storchen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 43383 

Dienstag, 26.05.2026 
Mathilden-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21102 
Stadt-Apotheke, Ochsenfurt, 09331 / 2330 

Mittwoch, 27.05.2026 
Theater-Apotheke, Würzburg, 0931 / 52888 
Franken-Apotheke, Karlstadt, 09353 / 7692 

Donnerstag, 28.05.2026 
St. Laurentius-Apotheke, Zell, 0931 / 461354 
Apotheke am Bahnhof, Würzburg, 0931 / 15215 

Freitag, 29.05.2026 
Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369 / 2755 

Franken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71722 
Samstag, 30.05.2026 

Storchen-Apotheke Würzburg, 0931 / 43383 
Nikolaus Apotheke, Veitshöchheim, 0931 / 92133 

Sonntag, 31.05.2026 
Adalbero-Apotheke, Würzburg, 0931 / 72624 
Röntgen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 3593380 

Montag, 01.06.2026 
Markt-Apotheke, Würzburg, 0931 / 54744 
Schloss-Apotheke, Marktbreit, 09332 / 3046 

Dienstag, 02.06.2026 
St. Martin-Apotheke, Helmtstadt, 09369 / 980280 
Neue Apotheke Lengfeld, Würzburg, 0931 / 359500 

Mittwoch, 03.06.2026 
Stern-Apotheke, Würzburg, 0931 / 21970 
Stern-Apotheke, Tauberbischofsheim, 09341 - 8 90 60 

Donnerstag, 04.06.2026 
Eichendorff-Apotheke, Würzburg, 0931 / 7840796 
Glocken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 50166 

Freitag, 05.06.2026 
Bären-Apotheke Lengfeld, Würzburg, 0931 / 271448 
St. Sebastian-Apotheke, Eibelstadt, 09303 / 8448 

Samstag, 06.06.2026 
Franken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 71722 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein, 09395 / 251 

Sonntag, 07.06.2026 
Storchen-Apotheke, Würzburg, 0931 / 43383 
Nikolaus-Apotheke, Veitshöchheim, 0931 / 92133 

Montag, 08.06.2026 
easyApotheke Unterdürrb. Str., Wü, 0931 / 80997740 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, 09391 / 98190 

Dienstag, 09.06.2026 
Apotheke im Hubland-Center, Wü, 0931 / 35986464 
Sonnen-Apotheke, Kürnach, 09367 / 9820462 

Mittwoch, 10.06.2026 
Falken-Apotheke, Veitshöchheim, 0931 / 91540 
Ringpark-Apotheke, Würzburg, 0931 / 99157150 

Donnerstag, 11.06.2026 
Heuchelhof-Apotheke, Würzburg, 0931 / 69528 
Rats-Apotheke, Gerbrunn, 0931 / 702465 

Freitag, 12.06.2026 
Glocken-Apotheke, Würzburg, 0931 / 50166 
St. Martin-Apotheke, Helmstadt, 09369 / 980280 

Kurzfristige Änderungen möglich! Der aktuelle Notdienst des 
Tages ist immer gut sichtbar an der Riemenschneider-Apo-
theke ausgehängt. Im Internet kann er jederzeit aktuell unter 
www.aponet.de mit Angabe der Postleitzahl oder über die Te-
lefonnummer 22833 abgefragt werden. 
Für die Richtigkeit übernimmt die Gemeindeverwaltung keine 
Gewähr! 
 
 

Nächste Sitzung 
 
 

Finanz-, Kalkulations- und Personal- 
ausschuss 

Dienstag, 9. Juni 2026 

Bau- und Umweltausschuss 
Donnerstag, 11. Juni 2026 

Details unter www.eisingen.de 
 
 

Hinweis: das nächste Mitteilungsblatt  
erscheint am Freitag, 12.06.2026 



 

 

Grüner Wochenmarkt in Eisingen 

 

Innenhof des Dorfzentrums 
Mittwochs 9 - 12 Uhr 

Nutzen Sie die Gelegenheit, regionales frisches Obst und Ge-
müse einzukaufen. 

Geben Sie gerne Ihre Bestellung per WhatsApp unter 
0179/6883997 auf und holen diese dann immer mittwochs ab 
8.30 Uhr ab. 
 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Mi 27.05.26 Biomüll – Achtung Abweichung! 
Di 02.06.26 Restmüll 
Mi 03.06.26 Gelbe Tonne 
Di 09.06.26 Biomüll 

Wir bitten darum, folgenden Hinweis des 
Team Orange zur Biotonne zu beachten:  

So genannte „kompostierbare“ Biotüten versprechen zwar 
auf den ersten Blick eine saubere und bequeme Entsor-
gung der überwiegend feuchten Bioabfälle. Tatsächlich 
können sie aufgrund der örtlich angewendeten Verfahren 
jedoch nicht vollständig kompostiert werden. 
Entsprechende Beutel dürfen deshalb im Landkreis Würz-
burg nicht verwendet werden. Zur Erhaltung der gütege-
sicherten Kompostqualität sind unsere Mitarbeiter an-
gewiesen, fehlbefüllte Gefäße nicht zu leeren. Dies gilt 
auch für Behälter, die nicht ausschließlich mit Bioabfällen 
befüllt sind. 
Alle Informationen sind zu finden auf der Homepage des 
Team Orange unter Die Tonnen im Überblick 

Grüngutsammelstelle 

Samstag, 9 – 12 Uhr 

Erdaushubdeponie 

Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 

Bitte beachten: die Erdaushubdeponie ist vom 25.05. – 
05.06.26 geschlossen 

Für einen reibungslosen Ablauf bitten wir 1 Tag vor Anlie-
ferung um Terminvereinbarung unter 0151-14532215. 

Wertstoffhöfe 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag   9.00 – 14.00 Uhr 

Hinweis 
Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inseren-
ten selbst verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde 
nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler überprüft. 

Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 

 
 

Jugendzentrum Eisingen 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 
0160-1565719 oder direkt im JUZ  

Alle aktuellen Infos zum JUZ und Ver-
anstaltungen findet ihr auf www.eisin-
gen.de  

Folgt uns auch auf Instagram 
 
Paletten für „Holzwurmingen“ 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Eltern, 
 

bald stehen die Sommerferien vor der Tür und damit unser 
beliebter Ferienspielplatz „Holzwurmingen“.  
Die bekannte Problematik, dass Holz immer mehr zur 
Mangelware wird, betrifft leider auch die zum Bau der Hüt-
ten hauptsächlich verwendeten Paletten, so dass wir leider 
kaum Möglichkeiten haben, diese wie früher zu beschaf-
fen. 
Wir bitten deshalb um Ihre Mithilfe! Sollten Sie eine Infor-
mation haben, wie und wo wir an kostenfreie Paletten  
(z. B. von Baustellen, Firmen etc.) gelangen können, teilen 
Sie uns dies doch bitte mit, so dass wir die Abholung orga-
nisieren können! 
Vielen Dank für die Unterstützung sagt das  
Team „Holzwurmingen“! 



 

 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141,  
E-Mail familienstuetzpunkt-eisingen@ 
jugendhilfe-creglingen.de 
Familienstützpunkt – Gemeinde Eisingen 

Zu finden unter www.eisingen.de  

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Spielzimmer Familienstützpunkt Eisingen  

Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen. Es 
ist schön andere in der gleichen Lebensphase kennen zu 
lernen, Tipps zu bekommen oder Fragen zu stellen.  

Termine: Mittwoch 9.30 – 10.30 Uhr – weiter geht es 
nach den Pfingstferien! 
Hauptstraße 50 / Dorfzentrum Eisingen  
Durchführung: Melinda Scheller Dipl.Soz.Päd.(FH)  

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, es ist eine An-
meldung erforderlich: familienstuetzpunkt-eisingen@ju-
gendhilfe-creglingen.de   
Bitte angeben: Veranstaltung & Datum, Name Erwachse-
ner Name Kind / Kinder Alter Kind / Kinder  
Die Kursplätze sind begrenzt, deshalb bitte alle Teilnehmer 
angeben. Vielen Dank! 

Fragen und Information unter: Telefon 0151 51759141 | fa-
milienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 
www.eisingen.de | www.familienbildung-wuerzburg.de | In-
stagram: @fsp_kist_eisingen 
 

St. Josefs-Stift 
 

Wenn Inklusion gefeiert wird:  
Stiftsfest in Eisingen 

Wie gemeinsames Feiern Barrieren abbauen und  
Teilhabe stärken kann 

Eisingen, 14.05.2026. Trotz wechselhaftem Wetter mit 
Sonne und Regenschauern wurde das Stiftsfest 2026 im 
St. Josefs-Stift Eisingen wieder zu einem lebendigen Ort 
der Begegnung, Gemeinschaft und Lebensfreude. Zahlrei-
che Besucher:innen aus der Region feierten gemeinsam 
mit Bewohner:innen, Angehörigen, Mitarbeitenden und Eh-
renamtlichen auf dem weitläufigen Gelände des Stifts.  

Mehr als ein Fest: Gemeinschaft, Teilhabe und Lebens-
freude  

Veranstaltungen wie das Stiftsfest haben für viele Men-
schen im St. Josefs-Stift eine besondere Bedeutung. Sie 
schaffen nicht nur schöne gemeinsame Erinnerungen, son-
dern ermöglichen gesellschaftliche und kulturelle Teilhabe. 
Gemeinsame Feste fördern Begegnungen auf Augenhöhe, 
stärken das Gemeinschaftsgefühl und schaffen Räume, in 
denen Menschen mit und ohne Behinderung selbstver-
ständlich zusammenkommen.  

Gerade wiederkehrende Veranstaltungen geben vielen Be-
wohner:innen zudem Struktur, Orientierung und Vorfreude 
im Alltag. Gleichzeitig helfen sie dabei, Berührungsängste 
abzubauen und Menschen miteinander ins Gespräch zu 
bringen.  

„Solche Tage bedeuten für viele unserer Bewohner:innen 
weit mehr als Unterhaltung. Gemeinschaft zu erleben, ge-
meinsam zu feiern, gesehen zu werden und Teil eines le-
bendigen Miteinanders zu sein, ist ein wichtiger Bestandteil 
von Lebensqualität und Teilhabe“, so Ernst A. Hester-
mann, erster Vorstandsvorsitzender St. Josefs-Stift e.V. 

Das Stiftsfest zeigte einmal mehr, wie selbstverständlich 
gelebte Gemeinschaft aussehen kann – unabhängig von 
Alter, Herkunft oder Unterstützungsbedarf.  

Musik, Begegnung und viele Mitmachaktionen  

Unter dem Motto „Stärken entdecken, Vielfalt erwecken – 
denn jeder hat ein Talent“ stand beim diesjährigen Fest vor 
allem das gemeinsame Erleben im Mittelpunkt. Nach dem 
ökumenischen Gottesdienst mit Brigitte Zecher und Pfarre-
rin Kirsten Müller-Oldenburg eröffnete die Eisinger Blaska-
pelle den Festtag musikalisch. Anschließend verwandelte 
sich das Gelände in einen bunten Jahrmarkt mit Musik, 
Mitmachaktionen, Flohmärkten, Informationsständen und 
kulinarischen Angeboten.  

Auch die verschiedenen Bereiche und Gesellschaften des 
Tatenwerk-Verbunds beteiligten sich aktiv am Festgesche-
hen. So präsentierte sich unter anderem die Dr. Maria-
Probst-Schule mit eigenen Angeboten und informierte über 
die Ausbildung in der Heilerziehungspflege. Die Partner-
vermittlung für Menschen mit Behinderung herzenssache 
war mit einem Informationsstand vertreten. Das RPK 
Würzburg Haus St. Michael bot zudem Handwerkskunst 
aus der Ergotherapie zum Verkauf an.  

Ergänzt wurde das Fest durch Flohmärkte der Bewoh-
ner:innen, Einblicke in die Eisinger Werkstätten sowie zahl-
reiche weitere Informations- und Mitmachangebote. Auf 
mehreren Bühnen und Plätzen sorgten außerdem die 
Bands WennSchoBanjo, Die Aschbachtaler und The Music 
Crows für Stimmung.  

Auch kulinarisch war auf dem gesamten Gelände einiges 
geboten: Von Grillständen, Kaffee und Kuchen über Belgi-
sche Waffeln, Popcorn und Pizza bis hin zu vegetarischen 
Angeboten war für viele Geschmäcker etwas dabei.  

Ein fester Termin im Jahreskalender der Region  

Das Stiftsfest findet traditionell an Christi Himmelfahrt statt 
und ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil im Veran-
staltungskalender der Region. Es steht für Offenheit, Viel-
falt und ein Miteinander, bei dem Menschen mit und ohne 
Behinderung gemeinsam feiern und Zeit verbringen. 

 
Gemeinsam feiern und Gemeinschaft erleben: Der ökumenische 
Gottesdienst eröffnete traditionell das Stiftsfest 2026 im St. Jo-
sefs-Stift Eisingen. Zahlreiche Bewohner:innen, Angehörige und 
Gäste aus der Region kamen dafür in der Kirche zusammen 
(Foto: Tobias Hestner, Tatenwerk gGmbH). 



 

 

 
Musik und Begegnung im Theatersaal: Die Eisinger Blaskapelle 
sorgte beim Stiftsfest für musikalische Stimmung und begleitete 
den Festtag mit einem vielfältigen Programm (Foto: Tobias Hest-
ner, Tatenwerk gGmbH). 

Begegnung auf Augenhöhe: Besucher:innen erlebten echte Inklu-
sion beim Stiftsfest an verschiedenen Verkaufs- und Mitmach-
ständen auf dem Gelände des St. Josefs-Stift Eisingen (Foto: 
Tobias Hestner, Tatenwerk gGmbH). 

Informationen der LAG Süd-West-Dreieck 
 

FÖRDERAUFRUF 2026: LAG 

SÜD-WEST-DREIECK UNTER-

STÜTZT INNOVATIVE PROJEKTE  

Die LAG Süd-West-Dreieck e.V. ist ein regionaler Zu-
sammenschluss im süd-westlichen Landkreis Würz-
burg. Im Rahmen des EU-Förderprogramms LEADER 
wirkt sie als zentraler Motor für die Entwicklung unse-
res ländlichen Raums. Als starkes Netzwerk aus kom-
munalen, wirtschaftlichen und sozialen Akteuren ent-
scheidet die LAG eigenständig, welche innovativen 
Projekte mit LEADER-Mitteln unterstützt werden und 
setzt sich unter dem Motto „Bürgerinnen und Bürger 
gestalten ihre Heimat“ für eine nachhaltige und zu-
kunftsorientierte Entwicklung zwischen Main und Tau-
ber ein. 

In den vergangenen zwei Jahren ist in unserer 
LEADER‑Region viel in Bewegung gekommen. Zahlreiche 
engagierte Menschen, Vereine, Initiativen, Unternehmen 
und Kommunen haben Ideen eingebracht, Projekte 
entwickelt und gemeinsam mit uns auf den Weg gebracht. 
Von der Padelarena über ein Kulturzentrum bis hin zum 
Seniorenbus – die Vielfalt der Vorhaben zeigt, wie lebendig 
und kreativ unsere Region ist. Dieses große Interesse freut 
uns sehr.  

Für die laufende Förderperiode stehen aktuell noch 
LEADER-Mittel zur Verfügung. Sie haben eine Idee für ein 
Projekt, die einen Mehrwert für die Region bietet? Dann 
melden Sie sich gerne telefonisch bei uns unter 0931 
66398952 oder per E-Mail an info@lag-swd.de. 

Wann eine Projektidee für eine LEADER-Förderung ge-
eignet ist:  

 Klare Projektstruktur: Das Vorhaben ist inhaltlich defi-
niert, zeitlich begrenzt und umfasst mehr als eine reine 
Ersatzbeschaffung; die Projektvorbereitung muss noch 
in diesem Jahr abgeschlossen werden. 

 Nachvollziehbare Kostenaufstellung: Die geplanten 
Ausgaben sind realistisch kalkulierbar und die Gesamt-
kosten liegen netto über ca. 20.000 Euro. 

 Regionaler Bezug: Die Umsetzung erfolgt im Gebiet 
unserer LAG und ist ab 2027 bis Ende 2028 umsetzbar. 

 Mehrwert für die Region: Das Projekt schafft einen er-
kennbaren Nutzen für die Allgemeinheit oder mehrere 
Zielgruppen. 

 Besonderer Beitrag: Das Vorhaben weist einen inno-
vativen, nachhaltigen oder anderweitig besonderen An-
satz auf. 

Projektideen und Inspiration: 
 Aufbau oder Konzeption eines Museums – z.B. inter-

aktive Ausstellungen, digitale Rundgänge oder neue 
Vermittlungsformate. 

 Dorfgemeinschaftshäuser – z.B. Orte der Begegnung, 
Stärkung des Ehrenamts. 

 (Inklusive) Erlebnis- und Naherholungsflächen – 
Orte, die Bewegung, Begegnung und Teilhabe für alle 
Generationen ermöglichen. 

 Innovative Konzepte und Projekte – z.B. Machbar-
keitsstudie von Wasserstoffmobilität im ländlichen 
Raum, Aufbau einer Vertical-Farming-Anlage. 

 Projekte für (Umwelt-) Bildung und Klimaschutz – 
z.B. Lehr- und Mitmachgärten, Biodiversität, Demokra-
tiebildung. 

Team im LAG-Management:  
Frau Luise Heller und Frau Sara Förster  
Telefon: 0931 / 66398952, Mail: info@lag-swd.de 

Alle weiteren Informationen zu LEADER und der LAG Süd-
West-Dreieck unter: 

Website 

www.lag-swd.de

 

Instagram 

lagsuedwestdrei-
eck

 

FacebookLAG 
Süd-West-Drei-
eck e.V. 

 

 
Informationen aus dem Landratsamt 
 

Streuobst für alle: Förderaktion im Landkreis 
Würzburg vom 1. Juni bis 31. Juli – 45 Euro 
für jeden gepflanzten Baum 

Der Landkreis Würzburg und der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege setzen 2026 gemeinsam ihr Enga-
gement für Naturschutz, Artenvielfalt und den Erhalt der 
heimischen Kulturlandschaft fort: Unter dem Motto „Streu-
obst für alle!“ können Bürgerinnen und Bürger erneut Obst-
bäume für ihre privaten Grundstücke bestellen und so aktiv 
zur Förderung von Klima, Biodiversität und regionaler Ver-
sorgung beitragen. Die Bestellphase läuft in diesem Jahr 
vom 1. Juni bis 31. Juli. Die Ausgabe der Bäume erfolgt 



 

 

zentral am Landratsamt Würzburg am 27. und 28. Novem-
ber 2026. 
Im Rahmen des bayerischen Streuobstpakts erhalten Teil-
nehmer für jeden gepflanzten Hochstamm-Obstbaum eine 
Förderung von bis zu 45 Euro des tatsächlichen Kaufprei-
ses. Voraussetzung ist eine Stammhöhe von mindestens 
1,40 Metern. Bei klassischen Obstsorten wie Apfel, Birne 
oder Zwetschge deckt die Förderung in der Regel die voll-
ständigen Anschaffungskosten ab. 

Große Sortenvielfalt ohne Einschränkungen 

Auch weitere Obst- und Wildobstarten wie Walnuss, Quitte 
und Esskastanie sind förderfähig. Für Wildobst kann im 
Einzelfall ein Eigenanteil erforderlich sein, was jedoch in 
den vergangenen Jahren nur selten notwendig war. Es 
können prinzipiell beliebig viele Bäume bestellt werden. 
Der begrenzende Faktor ist dabei die zur Verfügung ste-
hende Fläche, da pro Baum eine Pflanzfläche von rund 
100 Quadratmetern eingehalten werden sollte, um eine 
fachgerechte Entwicklung der Bäume sicherzustellen. 

Die Teilnahme ist ohne Sortenbeschränkung möglich. Da-
mit steht den Bürgerinnen und Bürgern eine große Aus-
wahl an Obstgehölzen zur Verfügung, die sowohl die öko-
logische Vielfalt stärkt, als auch zur regionalen Selbstver-
sorgung beiträgt. Nicht förderfähig sind weiterhin Pflanzun-
gen in intensiv bewirtschafteten gewerblichen Anlagen mit 
hoher Pflanzdichte sowie Doppelförderungen im Rahmen 
anderer Programme oder verpflichtender Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen. Mit dem Streuobstpakt hat sich der 
Freistaat Bayern das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2035 eine 
Million neue Streuobstbäume zu pflanzen, um den in den 
vergangenen Jahrzehnten deutlich zurückgegangenen Be-
stand nachhaltig zu stärken – auch im Landkreis Würz-
burg. 

Bestellung und Kontakt 
Bestellungen sind vom 1. Juni bis 31. Juli über das Formu-
lar unter www.landkreis-wuerzburg.de/streuobst oder per 
E-Mail an streuobst@lra-wue.bayern.de möglich. 

Erforderliche Angaben: 
 Anzahl der gewünschten Bäume 
 Art und Sorte 
 Pflanzort (Adresse oder Flurnummer) 
 Kontaktdaten (Name, Adresse, Telefonnummer) 

Fragen beantworten die Kreisfachberaterin für Gartenkultur 
und Landespflege, Jessica Tokarek (Tel.: 0931 8003-
5463), und Streuobstberater Michael Wiesneth (Tel.: 0931 
8003-5456). 
 

Landrat Thomas Eberth startet digitale Bür-
gersprechstunde 

Der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist 
ein zentrales Anliegen von Landrat Thomas Eberth: Ab 
Juni bietet er eine regelmäßige Bürgersprechstunde an – 
jedoch nicht im Landratsamt Würzburg, sondern flexibel 
per Telefon oder Videokonferenz. Die Termine sind im 
zweimonatigen Rhythmus geplant. Der Auftakt findet am 
Dienstag, 9. Juni 2026, von 16 bis 18 Uhr statt. 

„Mir ist wichtig, dass die Menschen im Landkreis Würzburg 
unkompliziert mit mir ins Gespräch kommen können“, sagt 
Landrat Thomas Eberth. „Mit der digitalen Bürgersprech-
stunde schaffen wir ein Angebot, das den Zugang zum 
Landratsamt erleichtert und zugleich auf die persönlichen 
Anliegen eingeht. So stärken wir Bürgernähe und Transpa-
renz.“ 

Direkter Draht ins Landratsamt Würzburg 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich per E-
Mail an lob@lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 
0931 8003-5161 anmelden. Nach der Anmeldung erhalten 
sie einen individuellen Gesprächstermin sowie bei Teil-
nahme per Videokonferenz über die Plattform Webex ei-
nen Einladungslink. Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von 
zehn Minuten vorgesehen, solange Termine verfügbar 
sind. Bei der Anmeldung wird gebeten, das jeweilige Anlie-
gen kurz zu schildern, und anzugeben, ob das Gespräch 
telefonisch oder per Videokonferenz stattfinden soll. An-
meldeschluss für die erste Bürgersprechstunde ist Montag, 
8. Juni 2026, um 12 Uhr. 
Mit der Einführung der digitalen Bürgersprechstunde rea-
giert das Landratsamt Würzburg auf den wachsenden Be-
darf an flexiblen und barrierearmen Kommunikationswe-
gen. Bewusst wird dabei auf eine klassische Präsenz-
sprechstunde verzichtet, um Bürgerinnen und Bürgern un-
abhängig von Wohnort, Mobilität oder zeitlichem Aufwand 
den direkten Zugang zur Verwaltung zu erleichtern und 
ihnen eine einfache Möglichkeit zu geben, Fragen und An-
liegen unmittelbar mit Landrat Thomas Eberth zu bespre-
chen. Weitere Termine werden regelmäßig auf der Web-
seite www.landkreis-wuerzburg.de veröffentlicht. 

 

Landrat Thomas Eberth ist künftig für die Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Würzburg in einer digitalen Sprechstunde per 
Telefon und Videokonferenz erreichbar. Foto: Norbert Schmelz 

Naturgärten gesucht: Der Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege Würzburg 
vergibt Zertifizierungen für grüne Oasen in 
Stadt und Landkreis 

Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Würz-
burg sucht auch 2026 wieder naturnah bewirtschaftete 
Gärten, die sich durch besondere ökologische Vielfalt und 
umweltschonende Pflege auszeichnen. Gartenbesitzerin-
nen und -besitzer in Stadt und Landkreis Würzburg sind 
eingeladen, sich für die Naturgartenzertifizierung zu bewer-
ben. 

Artenvielfalt statt Pflanzenschutz und Düngemittel 

Ein Naturgarten steht für eine nachhaltige und naturver-
bundene Form der Gartennutzung. Dazu gehört insbeson-
dere der Verzicht auf chemisch-synthetische Pflanzen-
schutz- und Düngemittel sowie torfhaltige Erde. Stattdes-
sen wird großer Wert auf Artenvielfalt, standortgerechte 
Bepflanzung, Lebensräume für Insekten und andere Tiere 
sowie eine ressourcenschonende Bewirtschaftung gelegt. 
Auch Bereiche für Wildkraut (auch Unkraut oder Beikraut 
genannt), Kompostierung, die Nutzung von Regenwasser 
oder Gemüse- und Kräuterbeete tragen zusätzlich zur öko-
logischen Qualität bei. 



 

 

Da Gärten sehr unterschiedlich gestaltet sind, müssen 
nicht alle Kriterien vollständig erfüllt sein. Entscheidend ist, 
dass die grundlegenden Anforderungen an eine naturnahe 
und nachhaltige Bewirtschaftung eingehalten werden. In-
zwischen wurden mehr als 50 Gärten in Stadt und Land-
kreis Würzburg mit dem Prädikat „Naturgarten Bayern 
blüht“ ausgezeichnet. Die Zertifizierung würdigt das beson-
dere Engagement der Besitzerinnen und Besitzer und de-
ren persönlichen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. 

Bewerbung ganzjährig möglich 

Wer einen naturnahen Garten besitzt und Interesse an der 
Teilnahme hat, kann sich ganzjährig beim Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege melden. Kontakt für Anmel-
dung und Fragen ist die Kreisfachberatung für Gartenkultur 
und Landespflege (Tel.: 0931 / 8003-5463, E-Mail: j.toka-
rek@lra-wue.bayern.de). 

Mehr als 50 Gärten in Stadt und Landkreis Würzburg sind inzwi-
schen als Naturgärten zertifiziert – darunter auch diese grüne 
Oase in Uettingen. Der Kreisverband für Gartenbau und Landes-
pflege Würzburg sucht auch 2026 wieder Gartenbesitzer, die sich 
um die Auszeichnung bewerben möchten. Foto: Jessica Toka-
rek 

Tag der offenen Gartentür am 14. Juni: Diese 
Gärten im Raum Würzburg machen mit 

Der Landkreis Würzburg und der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege laden am Sonntag, 14. Juni 2026, 
von 10 bis 17 Uhr zum Tag der offenen Gartentür ein. 
Zahlreiche private oder gemeinschaftlich gestaltete Gärten 
bieten an diesem Tag spannende Einblicke in die Vielfalt 
der regionalen Gartenkultur. Der Eintritt ist frei. 

Besucherinnen und Besucher erwartet ein breites Spekt-
rum an Gartenideen, von naturnahen Lebensräumen über 
kunstvoll gestaltete Zier- und Schaugärten bis hin zu spiri-
tuellen Klosteranlagen und nachhaltigen Gemein-
schaftsprojekten. Die Gärten und ihre Besitzerinnen und 
Besitzer erzählen dabei jeweils ihre ganz eigene Ge-
schichte und zeigen, wie individuell und lebendig Garten-
kultur sein kann. 

Folgende Orte können besichtigt werden: 

In Erlabrunn öffnet der Obst- und Gartenbauverein den 
Gemeinschaftsgarten „Dein-Mein-Garten“ an den Kleingär-
ten am Mainradweg sowie den „Ewigen Garten“ nördlich 
der Tennisplätze, ein naturnaher Garten mit regionalen 
Trockenstandortpflanzen. 
In Gaukönigshofen sind gleich mehrere Gärten zu erle-
ben: Ulrich und Sonja Dürr (Hauptstraße 9) zeigen einen 
großzügigen Familiengarten mit Wellnessbereich, Beate 
Endres (Am Eichenpfad 23) einen naturnahen Senkgarten 
mit vielen Insektenlebensräumen und Martina und Wolf-
gang Höfner (Mühlstraße 19a) einen außergewöhnlichen 
Garten mit Mammutbäumen und Teichlandschaft. 

In Gerbrunn öffnet Susanne Kababgi (Sieboldstraße 3) ei-
nen vielseitigen Garten mit Teich, Tierhaltung und künstle-
rischem Atelier. 
In Giebelstadt-Sulzdorf lädt Wibke Salomon-Karl (Vogel-
straße 10) in einen über Jahrzehnte gewachsenen, natur-
nahen Garten ein. 
Der Benediktushof in Holzkirchen (Klosterstraße 10) bie-
tet einen Zen- und Klostergarten als Ort der Stille und Me-
ditation. 
In Kürnach zeigt der Garten von L. B.-Meyer und J. Treut-
lein (Am Trieb 18) eine kompakte, strukturierte Gartenan-
lage mit Teich und Pavillon. 
In Neubrunn öffnen Susanne und Johannes Fersch 
(Triebsweg 2) einen zertifizierten Naturgarten mit besonde-
rem Fokus auf Biodiversität und nachhaltige Bewirtschaf-
tung. 
In Veitshöchheim präsentieren Barbara und Tiemo Grimm 
(Hofellernstraße 28) einen kunstvollen Stauden- und Ro-
sengarten mit selbstgefertigter Keramik. 
In Würzburg-Heidingsfeld ist der Klostergarten der Ar-
men Schulschwestern (Klosterstraße 23) zu besichtigen, 
der Obst- und Gemüseanbau mit ruhigen, meditativen Be-
reichen verbindet. 
In Zell am Main öffnet der Kräutergarten der Oberzeller 
Franziskanerinnen (Kloster Oberzell 1), ein traditionsrei-
cher Heilpflanzengarten mit über 70 Heilpflanzen. 

Am Tag der offenen Gartentür im Landkreis Würzburg öffnen am 
14. Juni zahlreiche Gartenbesitzerinnen und -besitzer die Pforten 
zu ihren Anwesen. Einen lohnenden Ausblick haben Besucherin-
nen und Besucher unter anderem im Garten von Familie Grimm 
in Veitshöchheim. Foto: Jessica Tokarek 

Sicher unterwegs mit dem Rad: Online-Män-
gelmelder für Radwege im Landkreis Würz-
burg 

Zum Beginn der Radsaison erinnert der Landkreis Würz-
burg an seinen Online-Mängelmelder für Radwege. Nutze-
rinnen und Nutzer der mehr als 700 Kilometer Radwege im 
Landkreis können Schäden und Beeinträchtigungen 
schnell und unkompliziert digital melden. 

Ob umgestürzte Bäume, fehlende Verkehrsschilder oder 
unklare und beschädigte Markierungen: Hinweise aus der 
Bevölkerung tragen dazu bei, Probleme auf den Radwe-
gen frühzeitig zu erkennen und an die zuständigen Stellen 
weiterzugeben. Der Landkreis Würzburg bittet deshalb alle 
Radfahrerinnen und Radfahrer, festgestellte Mängel über 
das Online-Portal zu melden. 

Die eingehenden Hinweise werden im Landratsamt Würz-
burg geprüft und anschließend an die zuständigen Ge-
meinden weitergeleitet. Dort erfolgen die weitere Bearbei-
tung und gegebenenfalls die Behebung der gemeldeten 
Schäden im Rahmen der personellen und finanziellen 
Möglichkeiten. 

Der Online-Mängelmelder ist auf der Internetseite des 
Landkreises Würzburg www.landkreis-wuerzburg.de im 
Bereich „Mobilität“ zu finden. 



 

 

 

Durch den Landkreis Würzburg führen rund 700 Kilometer Rad-
wege. Damit das Rad ein sicheres und komfortables Fortbewe-
gungsmittel in Alltag und Freizeit bleibt, können Schäden und Be-
einträchtigungen über einen Online-Mängelmelder an das Land-
ratsamt Würzburg gemeldet werden. Foto: Ronald Grunert-Held 

„Faire Schultüte“ für 
Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger: Stadt 
und Landkreis Würz-
burg rufen wieder zum 
Malwettbewerb „Meine 
bunte Heimat“ auf 

Der erste Schultag markiert für 
viele Kinder einen ganz beson-
deren Meilenstein: Neue 
Freundschaften beginnen, und 
viele spannende Erfahrungen 
erwarten sie. Traditionell gehört 
dazu auch die Schultüte, gefüllt 
mit kleinen Überraschungen 
und Leckereien. Auch in die-
sem Jahr nutzen Stadt und 
Landkreis Würzburg den 
Schulstart, um mit der Aktion „Faire Schultüte“ auf fairen 
Handel und nachhaltigen Konsum aufmerksam zu ma-
chen. Gemeinsam veranstalten sie erneut den Malwettbe-
werb „Meine bunte Heimat“. 

Eltern, die beim Befüllen der Schultüte auf fair gehandelte 
Produkte achten, leisten nicht nur einen Beitrag zu Um-
welt- und Klimaschutz. Sie unterstützen zugleich bessere 
Lebens- und Arbeitsbedingungen für Produzentinnen und 
Produzenten weltweit, etwa für Kakaobäuerinnen und Ka-
kaobauern und deren Familien. Unter allen Einsendungen 
des Malwettbewerbs werden wieder prall gefüllte Schultü-
ten mit fair gehandelten und nachhaltigen Produkten ver-
lost. Unterstützt wird die Aktion von den Weltläden der Re-
gion. 

Teilnahmebedingungen für den Malwettbewerb „Meine 
bunte Heimat“ 

Teilnehmen können alle Grundschulanfängerinnen und 
Grundschulanfänger, die in Stadt oder Landkreis Würzburg 
wohnen. Die Aufgabe lautet: „Male ein Bild deiner bunten 
Heimat in Stadt oder Landkreis Würzburg. Zeige mit viel 
Fantasie, was deine Heimat besonders und vielfältig 
macht.“ Das fertige Bild im Format DIN A4 oder DIN A3 
kann zusammen mit der ausgefüllten Antwortkarte bei der 
Umweltstation der Stadt Würzburg abgegeben oder per 
Post eingesendet werden an: 

Umweltstation der Stadt Würzburg 
Nigglweg 5, 97082 Würzburg 
Stichwort: Schultüte 

Einsendeschluss ist Freitag, 7. August 2026. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner werden anschließend im Losverfah-
ren ermittelt und bis Ende August benachrichtigt. Eine Aus-
wahl der eingesendeten Bilder wird nach dem Wettbewerb 
im Landratsamt Würzburg, im Weltladen Würzburg sowie 
in der Umweltstation der Stadt Würzburg ausgestellt. 

Die Antwortkarten werden über die Kindergärten verteilt 
und stehen außerdem auf der Internetseite des Landkrei-
ses Würzburg zum Download bereit unter www.landkreis-
wuerzburg.de/fairtrade. Kontakt für Rückfragen: Sabine 
Jantschke, Agenda-21-Koordinationsstelle (Tel.: 0931 37-
4481) oder Brigitte Schmid, Fairtrade-Beauftragte des 
Landkreises Würzburg (Tel.: 0931 8003-5112). 

 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 
 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 24. Mai um 10.30 Uhr: Pfingsten: Wortgottes-
dienst mit Gedenken an H. Bruno Dietz 

Sonntag, 31. Mai: kein Gottesdienst im SJS 

Fronleichnam, 4. Juni um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 
zu Fronleichnam 

Sonntag, 7. Mai um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 

Sonntag, 14. Mai um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 

 

 

Gottesdienstordnung 23.05. – 07.06.2026 
 

Samstag, 23. Mai - 18.00 Uhr Messfeier Kist 
 

Sonntag, 24. Mai – PFINGSTEN  
HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 
09.00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 

Montag, 25. Mai - PFINGSTMONTAG 
10.15 Uhr Messfeier für Alfons Hubert und verstorbene 

Angehörige + Alois und Antonia Roos 
 

Samstag, 30. Mai - 18.00 Uhr Messfeier Kist und Waldbrunn 
 

Sonntag, 31. Mai - 
HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 
10.15 Uhr  Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

der Pfarrei + Helga und Paul Mennig, Tochter 
Steffi und verstorbene Angehörige + 

 

Donnerstag, 04.Juni - Fronleichnam 
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 
09.00 Uhr Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen der 

Pfarrei, anschl. Prozession mit 
Fahnenabordnungen der Vereine; über die 
Hauptstraße, Ringstraße, Stöckachstraße zurück 
zur Kirche + 

 



 

 

Samstag, 06.Juni 
18.00 Uhr Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + für die lebenden und 
verstorbenen der Familie Biegner, Rügemer, 
Benz, Sebert und Steinbach und Christina Mata + 
Emil, Agatbe und Evi Lehmeyer und Angeh. 
Jahrtag + Felix, Ludmilla und Paul Mahr + 
Raimund und Armella Keller, Heinz-Theo Kiesel 
und Enkelin Charlotte + Berta, Helmut und 
Joachim Günder + 

 

Sonntag, 07. Juni - 10.15 Uhr Messfeier Waldbrunn 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  
 

 

Seelsorgsvertretung 
Vom 25.05. bis 03.06. übernimmt die Seelsorgsvertretung 
Pfarrer Frank Elsesser. 
In dringenden seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie ihn 
unter 09366/9826678 
 

 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/984908-1 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferentin Melanie Greier, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de  
Pädagogin im Pastoralen Raum l. d. Mains  
Simone Ott, Tel. 09306/984908-2 
E-mail: simone.ott@bistum-wuerzburg.de 
Pastoralassistent 
Simon Merkle, Tel. 09306/984908-3 
E-mail: simon.merkle@bistum-wuerzburg.de 
 

 

Neues Gemeindeteam von St. Nikolaus eingeführt 

 

Im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes von Pfarrer Dr. 
Jerzy Jelonek wurde herzlich dem alten Gemeindeteam unter 
Vorsitz von Michael Karl gedankt und das neue Gemeinde-
team vorgestellt. Die Mitglieder des neuen Gemeindeteams 
sind: Angelika Blenk, Cornelia Himmel, Ulrich Knoblauch, Dr. 
Margarethe Kozuschek, Dr. Daniela Langenhorst, Rita Pabst 
und Prof. Dr. Marievonne Schöttner. Für die kommenden vier 
Jahre übernehmen sie gemeinsam Verantwortung für ver-
schiedene Bereiche des Gemeindelebens und möchten die 
Gemeinde aktiv begleiten und gestalten. 

Sie möchten mehr von Ihrer Gemeinde vor Ort erfahren, Men-
schen und Angebote kennenlernen? Oder Sie haben Fragen 
und Anliegen? Lassen Sie es uns wissen, sprechen Sie uns 
direkt an oder schreiben Sie uns gemeindeteam.eisin-
gen@web.de. 
 
 
 
 

Einladung zum Tauferinnerungsgottesdienst 

Alle Täuflinge der Jahre 2024 und 2025 sind eingeladen am 
Sonntag, 14. Juni um 15.00 Uhr in den Nikolaussaal zum Tau-
ferinnerungsgottesdienst mit Kindersegnung. 

Ebenso sind alle Täuflinge der vorherigen Jahrgänge eingela-
den. 

Für die Vorbereitung 
Melanie Greier 
 

 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

 
 

„Sie können alle Blumen aufhalten, aber nie werden sie 
den Frühling aufhalten können.“ 

Pablo Neruda (1904-1973), chilenischer Schriftsteller 
 

Ökumenischer Himmelfahrts-Gottesdienst 
Im Rahmen des Stiftsfests des St. Josefs Stifts in Eisingen 
findet am Donnerstag, den 14.05. um 10 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst in der Stifts-Kirche statt. Herzliche Einladung! 
 
 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 
Evang.-Luth. Pfarramt: Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg, Am 
Molkenbrünnlein 10, Eisingen, Tel.: 3174 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94  
Pfarramtssekretärin: Elena Karaev  
E-Mail: pfarramt.eisingen@elkb.de  
Öffnungszeiten: dienstags 16 - 18 & freitags 9 - 11 Uhr 
Internet: www.philippuskirche.de  
Jugenddiakon: Dennis Stephan, Tel. 015158781962 
Philippus-Kinderhaus Pfr.-Kempf-Str.13, Waldbrunn, Tel. 
9844868, Mail: kita.philippus-kinderhaus.waldbrunn@elkb.de 
Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
 

„Der Herr ist dein Ruhm, und er ist dein Gott."  
5. Mose 10,21 

 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sa., 23.05. 19 Uhr Beichtgottesdienst vor der Konfirmation 

mit Abendmahl (Müller-Oldenburg) 
So., 24.05. 10 Uhr Konfirmation (Müller-Oldenburg) 
So., 24.05. 11.30 Uhr Konfirmation (Müller-Oldenburg) 
So., 31.05. 10 Uhr (Sauer) 
So., 07.06. 10 Uhr (Schmitt) 
So., 07.06. 15.30 Uhr Kirche für Knirpse für Kinder von 0-6 

Jahren und ihre Familien (Müller-Old.) 
So., 14.06. 10 Uhr Regio-Gottesdienst unter den Platanen 

vor der Philippuskirche (Diakon Dennis Stephan) 
jeden 2. und 4. Mittwoch, 10 Uhr, Seniorenresidenz Kist 
 

Tauftermine 
nach Vereinbarung. Terminvereinbarung gerne bei Pfarrerin 
Kirsten Müller-Oldenburg. 
 

Gottesdienste 
Konfirmation 
Am 24.05. werden in der Philippuskirche konfirmiert: 
aus Kist:  Finn Fischer, Jannis Günder, Philipp Jochim, 

Phillipp Rinn, Johannes Wirth 
aus Eisingen:  Julian Bender, Jonah Lohrengel, Cassandra 

Tsiotras, Lucas Tsiotras, Nico Tsiotras, Silas 
Zumpf  



 

 

aus Waldbrunn: Lionel Adler, Laura Hench, Seraphina  
Landeck, Ida Staub, Isabelle Viktorin 

aus Waldbüttelbrunn: Emma Bloch 
 

Kirche für Knirpse 
Krümeln, krabbeln, singen und basteln am 7.6. um 15:30 Uhr 
für alle Familien mit Kindern von 0-6 Jahren  – diesmal rund um 
die Geschichte von Noahs Arche. Bringt bitte ein Spielzeugtier 
(Schleich, Playmobil, Ostheimer o.ä.) mit, gerne auch ein Paar! 
Anschließend Kaffee und Kuchen.  
 

Regio-Gottesdienst unter den Platanen 
Am Sonntag, den 14. Juni findet um 10 Uhr der diesjährige ge-
meinsame Regio-Gottesdienst im Freien der Matthäus-Ge-
meinde Höchberg, der Pfarrei Altertheim und der Philippus-Ge-
meinde statt – erneut „unter den Platanen“ vor der Philippuskir-
che. Für den Projekt-Posaunenchor, der bei dem Gottesdienst 
aufspielen soll, werden noch Bläserinnen und Bläser gesucht – 
bitte bei Diakon Dennis Stephan melden (dennis.ste-
phan@elkb.de) 
 

Angebote 
Kaffeeklatsch und mehr 
Herzliche Einladung Kaffee und Kuchen am Sonntag, den 14. 
Juni von 15-17 Uhr. Christine Sauer (Tel. 3256). 
 

Neue Pfarramts-Sekretärin 
Unsere neuen Pfarramts-Sekretärin heißt Elena Karaev. Das 
Pfarrbüro ist nun dienstags von 16-18 Uhr und freitags von 9-
11 Uhr für Publikumsverkehr geöffnet. Donnerstags ist das 
Büro nicht mehr geöffnet! 
 

Klangschalen-Meditation – zwei Termine! 
Zu den Klängen der Klangschalen zur Ruhe kommen und ent-
spannen mit Karoline Plenk, zertifizierte Peter Hess ® Klang-
massage-praktikerin. Wegen großer Nachfrage zwei Termine 
am 7.6. um 18 Uhr und 19.30 Uhr. Anmeldung ab 30.5. um 18 
Uhr über unsere Homepage.  
Bequeme Kleidung, warme Unterlage und Wolldecke sind mit-
zubringen. Unkostenbeitrag: 5 €. 
 

Kaminabend: Freunde fürs Leben 
Barbara Veeh und Kirsten Müller-Oldenburg laden am Mitt-
woch, den 10. Juni ab 19 Uhr zum nächsten Kamingespräch 
zum Thema „Freunde fürs Leben“ in die Philippuskirche ein. 
Freundschaft gehört zu den stärksten Bindungen, die unser Le-
ben prägen. Manche Begegnungen begleiten uns nur ein Stück 
des Weges, andere wachsen zu Beziehungen, die uns ein Le-
ben lang tragen. Was macht solche Freundschaften aus? Wie 
entstehen sie, wie verän-dern sie sich – und was brauchen sie, 
um zu bestehen? In diesem Gesprächsabend wollen wir ge-
meinsam der Frage nachgehen, was „Freunde fürs Leben“ be-
deutet. Wir laden ein, Erfahrungen zu teilen, unterschiedliche 
Perspektiven kennenzulernen und darüber ins Gespräch zu 
kommen, welche Rolle Freundschaft in unserem eigenen Le-
ben spielt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
 

Trauercafé auf dem Neuen Friedhof Waldbrunn 
Das nächste Friedhofscafé in Waldbrunn, veranstaltet von der 
WABE gemeinsam mit der evangelischen Kirchengemeinde, 
findet statt am Sonntag, den 7.6. von 14-16 Uhr auf dem Neuen 
Friedhof in Waldbrunn (entfällt bei Regenwetter). 
 

Gruppen und Kreise 
Kirchenmäuse für Kinder 1.-4. Klasse 
Basteln und Spielen in der Kirche mit Jugenddiakon Dendo, jd. 
zweiten Do 16-17 Uhr. Nächste Termine: 21.05., 11.06. 
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Basteln, Kreatives, Gemeinschaft. Monatlich dienstags 18:30 
Uhr. Aktuelle Infos über WhatsAppGruppe: Daniela Reinhardt, 
Tel. 0151 28995268 
 

Philippus-Chor - Do um 19:30 Uhr, Leitung Tina Zaß 

Posaunenchor - Mo um 19.30 Uhr, Ansprechpartner Robert 
Brust, Tel. 3297 - Neue Mitbläser herzlich willkommen!  
 

Bibelgesprächskreis  
jeden 2. und 4. Di um 19:30 Uhr, Leitung Frank Felber 
 

Problemzonengymnastik 
Mo u. Di um 9 Uhr, Leitung Susanne Haupt, Tel. 8702 
 

Nachrichten der Vereine 
 
 

 
 
 
 

Eisingen hört besser 

Am Dienstag, 16.06.2026 steht Frau Lea Redelberger 
von 9 bis 12 Uhr im Gemeindezentrum Eisingen allen 
Interessierten zur Verfügung. 

Angeboten werden: 

✔  kostenlose Hörtests und professionelle Hörprofilanaly-
sen 

✔  Beratung: Weg zum Hörgerät - von den ersten Schritten 
bis zur individuellen Anpassung 

✔  praktische Hilfestellung bei technischen Fragen für alle 
die bereits Hörgeräte nutzen 

✔  Informationen und Tipps zur Hörvorsorge und zum 
Schutz des Gehörs 

Jetzt anmelden: www.ohrpheus-lite.de/termine/ oder unter 
궭궮Tel. 0931 66677475 
 



 

 

 
 

 
 

Du willst mit deinem Team bei unserem Volleyball-Turnier 
mitmachen? 
Dann schick uns einfach folgende Infos: 
* Teamname 
* Startgebühr: 20 Euro 
* Anmeldung unter: beach26@tsveisingen.de 

Wir freuen uns auf viele Teams und einen sportlichen Tag! 

 

Am 5. Juli 2026 lassen wir die Trödler Herzen höher schla-
gen. Von 10:00 - 16:00 Uhr könnt ihr direkt vor Häusern, 
in Höfen, Gärten und Garagen stöbern und echte Schätze 
entdecken. 
Leckeres Essen & Getränke gibt’s von 12:00 - 17:00 Uhr 
am Dorfzentrum. 

Das erwartet euch: 
• Viele private Stände im ganzen Ort 
• Lageplan für alle Verkaufsstellen 
• Teilnahme kostenlos 

跚跛跜距 Jetzt Stand anmelden! (https://1efv.de/flohmarkt.html) 

Anmeldeschluss: 19.06.2026 

Kommt vorbei, bringt Freunde mit und genießt einen tollen 
Tag oder macht selbst mit und werdet Teil unseres Floh-
markts! 



 

 

Wissenswertes 
 
 

 
 

 

 


